Aufgaben für das Landesabitur


Struktur der Aufgabenstellungen zur Interpretation
in den Aufgaben für das Landesabitur
1. Zusammenfassung bzw. Wiedergabe der zentralen Aussagen des bearbeiteten Textes.


Überprüft wird die Kompetenz, einen Text gedanklich sicher zu erfassen sowie die wesentlichen Aussagen  eigenständig zusammen zu fassen und am Text zu belegen. 


Die Anforderungen liegen überwiegend im Anforderungsbereich I.
2. Sprachlich-stilistische Analyse des bearbeiteten Textes


Überprüft werden die Kompetenzen, sprachliche Gestaltungsmittel in einem Text zu erkennen, ihre Funktion für die Aussage und die Wirkung des Textes zu erläutern und die stilistischen Merkmale eines Autors oder einer bestimmten Textgattung zu charakterisieren.

Die Anforderungen liegen im Anforderungsbereich II

3. Inhaltliche Interpretation des bearbeiteten Textes


Überprüft werden die Kompetenzen, die Inhalte des bearbeiteten Textes in Beziehung zu bekannten Ideen, Haltungen oder Theorien/Lehrmeinungen des Autors zu setzen und sie vor diesem Hintergrund zu interpretieren (analysieren, einordnen, bewerten).

Die Anforderungen umfassen alle drei Anforderungsbereiche, der Schwerpunkt liegt dabei im Anforderungsbereich II
4. Übergreifende Interpretation gedankliche Weiterführung des Themas.

Überprüft werden Kompetenzen der gedanklichen Weiterführung des Themas oder der Verknüpfung mit Sachverhalten aus anderen Themenbereichen, ferner Kompetenzen der Argumentation und Formulierung eigener Positionen oder auch der kreativen Weiterführung der Thematik.

Die Anforderungen liegen im Wesentlichen im Anforderungsbereich III, rekapitulieren aber teilweise auch Inhalte anderer Kurse (AFB I).
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